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Modisch kalt
Modisch bewusst war kürz-
lich eine junge Frau mit ih-
rem Fahrrad unterwegs.
Wegen der niedrigen Tem-
peraturen hatte sie einen
dicken Schal umgewickelt,
natürlich farblich passend
zu ihrer Jacke. Auch bei der
Hose setzte sie auf modi-
sche Trends. Die Jeans hat-
te nämlich zwei große Lö-
cher in Höhe der Knie. We-
gen der Kälte lugte die
Haut leicht bläulich her-
vor. Aber wie heißt es nun
einmal: Wer schön sein
will, muss leiden.

Jonas Bothe

APOTHEKEN

Leda-Apotheke, Oster-
steg 45 in Leer, Tele-
fon 04 91 / 48 47.

Apotheke am Kranken-
haus, Hauptkanal rechts 74
in Papenburg, Telefon-
nummer 0 49 61 / 18 75.

LEER-ZEILE

DER DIREKTE DRAHT

Die Redaktion Leer der Ostfrie-
sen-Zeitung erreichen Sie unter
Telefon 0491-9790184

bis -189
Fax: 0491-9790201
E-Mail: red-leer@oz-online.de
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 Anzeige 

Die Boxspring-Vorteile:
• bester Schlafkomfort durch 3-Schichtaufbau

• perfektes Liegeverhalten durch 2-fache Stützkraft (Federkerne)
kombiniert mit softigem Komfort (Topper)

• Feuchtigkeitsregulierung durch gute Luftdurchlässigkeit
und klimaausgleichende Eigenschaften

• optimale Druckentlastung durch Kombination aus anatomischer
Stütze und Ableitung des Körperdrucks

• individueller Schlafkomfort durch Auswahl aus verschiedenen
Boxspring-Varianten, Bettbreiten und -längen

Luxus-Betten
und -Matratzen
kann sich jetzt
jeder leisten!

Viele Betten noch vor
Weihnachten lieferbar!

Beim Kauf eines Bettes
oder einer Matratze
erhalten Sie ein
Kopfkissen

Mühlenstraße 74, 26789 Leer (in der Innenstadt gegenüber vom Eiscafé „Bei Bruno“)

Wir freuen
uns auf Ihren
Besuch!

04961/6647996

000
SCHAUTAG
Sonntag von 14 - 18 Uhr

(ohne Beratung, o
hne Verkauf)

%
Wegen Geschäftsaufgabe:

-55
Moorstraße 10-16
26871 Papenburg
neben der Markthalle

Ab sofort auf
ALLE Möbel
aus unserer
Ausstellung

LEER - Das Interesse war
groß. Zahlreiche Bürger wa-
ren gestern Abend zu der Sit-
zung des Sportausschusses
gekommen. Sie alle wollten
wissen, was für ein Bad Leer
bekommen soll. Nach einer
lebhaften Diskussion stimm-
te der Ausschuss mit sieben
zu vier Stimmen für ein Hal-
lenbad mit sechs 25-Meter-
Bahnen, einem Lehr-
schwimmbecken mit Hubbo-
den, einem Kleinkinderbe-
cken, einem Drei-Meter-
Sprungturm und einer Fassa-
de, die man aufschieben
kann. Dem Cabrio-Dach
wurde ebenso eine Absage
erteilt wie einem zusätzli-
chen Freibad.

Laut Jens-Wilhelm Brandt
von der Firma Constrata, die
für die Stadt die Projekt-
steuerung übernimmt, liegen
die Kosten für diese Variante
– genannt Basis plus –bei
rund elf Millionen Euro. Die
laufenden Betriebskosten lä-
gen bei rund 600 000 Euro
jährlich.

Die SPD hatte sich vor der
Abstimmung noch mal vehe-
ment für die zusätzliche Sa-
nierung des Freibads starkge-
macht. Die dafür von der
Verwaltung veranschlagten
Kosten von drei Millionen
Euro hielten die Genossen
für übertrieben. „Ich be-
haupte mal, die Zahl stimmt
nicht. Mir haben Fachfirmen
gesagt, dass das auch für un-
ter eine Million Euro zu ma-
chen ist“, erklärte Heinz Die-

ter Schmidt. Man sei es den
Bürgern schuldig, ein Freibad
in der Kreisstadt zu haben, so
die SPD. Dem schloss sich
auch die CDL an. „Wir sind
eindeutig für ein Freibad“,
betont Ernst Gerold Rebels.
Doch die Mehrheit des Aus-

schusses war dagegen. „Es
wäre fahrlässig, wenn wir die
Haushaltslage der Stadt au-
ßer acht ließen. Wir sind fi-
nanziell in einer katastropha-
len Ausgangssituation“, er-
klärte Paul Foest (CDU). Und
auch Clemens Ressmann

(Grüne) betonte, „dass wir
uns jede Form von Außenbe-
cken nicht leisten können“.

Auch vor dem Cabrio-
Dach warnte er: „Wir sollten
auf Nummer sicher gehen
und ein ganz normales Dach
bauen“, schlug Ressmann

vor. Daraus entstand die Va-
riante Basis plus. Die CDU
griff den Vorschlag auf und
stellte einen entsprechenden
Antrag – dem die Mehrheit
folgte. Die SPD scheiterte
auch mit ihrem Kompromiss-
angebot, wenigstens ein klei-

nes Freibad zu erhalten. „Wir
können uns angesichts der
Haushaltslage eigentlich
nicht mal ein Hallenbad leis-
ten“, wiegelte Paul Foest ab.
Geld für ein Freibad einzu-
planen, wäre unverantwort-
lich.

POLITIK Sportausschuss stimmte gestern Abend mehrheitlich gegen ein Freibad / Auch ein Cabrio-Dach wurde abgelehnt

Leeraner sollen nur noch in der Halle schwimmen
Die Mitglieder entschie-
den sich für eine Variante
mit sechs Bahnen und ei-
ner Fassade, die man öff-
nen kann.

VON PETRA HERTERICH

Dieser Anblick ist bald Geschichte: Das Leeraner Hallenbad wird abgerissen und auch das Freibad soll es in Zukunft
nicht mehr geben. ARCHIVBILD: LUFTBILDER-OSTFRIESLAND.DE

Das neue Hallenbad soll eine aufschiebbare Fassade be-
kommen (Foto), aber kein Cabrio-Dach.SKIZZE: KRIEGER ARCHITEKTEN

Das Leeraner Schwimmbad ist schon seit mehr als einem
Jahr gesschlossen.  BILD: OZ-ARCHIV

eil Leer alles ande-
re als im Geld

schwimmt, kann sich die
Stadt auch kein Freibad
mehr leisten. Das ist zwar
bitter, aber wahr. Der
Neubau eines Hallenbads
wird schon ein riesiger
Kraftakt. Aber ohne
Schwimmbad geht es
nicht – das hat die Politik
erkannt. Sie treibt den
Neubau voran. Noch ist
man im Zeitplan, und der
ist ehrgeizig: Im Herbst
2018 sollen die Bürger
wieder im städtischen
Hallenbad schwimmen
können. Um das einzu-
halten, darf nicht viel
schiefgehen. Dafür müs-
sen alle an einem Strang
ziehen – auch die Politik.

Die Autorin erreichen Sie unter
p.herterich@zgo.de

W

HALLENBAD

KOMMENTAR

Kraftakt

VON PETRA HERTERICH

LEER - Im Böke-Museum
wird am Sonntag, 14. Febru-
ar, die Ausstellung „Momente
– Figur und Abstraktion“ mit
Werken der Warsingsfehntjer
Künstlerin Gisela Lücht eröff-
net. Beginn der Vernissage ist
um 17 Uhr. Zur Einführung
spricht Insa Segebade.

Die Schriftenmalerin habe
als Themenschwerpunkte
„Die menschliche Figur“ und
„Abstrakte Formen und Far-
ben im Raum“, heißt es in ei-
ner Mitteilung. „In meinen
künstlerischen Arbeiten ver-
suche ich, interessante Mo-
mente, die sich mir in dyna-
mischen Bewegungen oder
in Stimmungen und Gefüh-
len, aber auch in Formen
und Farben zeigen, zeichne-
risch und grafisch einzufan-
gen“, sagt Lücht über ihre Ar-
beiten. Die Herangehenswei-
se an diese Momente werde
in den Bildern und Techni-
ken sichtbar.

Die Ausstellung ist an-
schließend bis zum 27. März
zu sehen. Das Böke-Museum
hat täglich – außer montags
und freitags – zwischen
15 und 18 Uhr geöffnet. Füh-
rungen sind nach Voranmel-
dung möglich. Weitere Infor-
mationen gibt es unter
www.boeke-museum.de.

Böke-Museum:
Neue Ausstellung
wird eröffnet
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